
MONTAGEEMPFEHLUNG DUSCHEN



MONTAGEEMPFEHLUNG

Warnhinweise

Lesen Sie die Anleitung sorgfältig und vollständig durch. Sollten Fragen oder Unklarheiten auftre-
ten, wenden Sie sich bitte direkt an die Firma Hasenkopf oder den zuständigen Außendienst

Lesen Sie zu Ihrer eigenen Sicherheit vor Montagebeginn alle Warnhinweise aufmerksam durch

Beachten Sie die Hinweise und befolgen Sie insbesondere die Sicherheits- und 
Warnhinweise

Bewahren Sie die Anleitung sorgfältig auf und stellen Sie sicher, dass sie jederzeit verfügbar und 
vom Monteur des Produktes einsehbar ist

Vor Montagebeginn kontrollieren Sie bitte anhand des Etikettes, ob das bestellte Modell geliefert 
wurde

Bitte prüfen Sie als Erstes Ebenheit und Rechtwinklingkeit des Untergrundes

Montagefl ächen müssen absolut sauber und staubfrei sein

Montagearbeiten dürfen nur durch ausgebildetes Fachpersonal mit ausreichender und langjähriger 
Qualifi kation und Erfahrung in der Verarbeitung von Mineralwerkstoff produkten verfügen 

Die Fachkräfte besitzen die entsprechende Ausbildung und das Wissen über die Gefahren und Aus-
wirkungen, die durch fehlerhaftes Auspacken und/oder Montieren der Dusche oder durch fehlerhaf-
tes Einbauen entstehen können

Die Raum- und Materialtemperatur darf nicht unter 18°C sein

Prüfen Sie die Ware bei der Übernahme von der Transportfi rma auf Beschädigung. Sollten diese vor-
liegen, nehmen Sie die Ware nicht an oder lassen Sie den Frachtführer die 
Beschädigung dokumentieren, in Text und Bild

Halten Sie die Montagereihenfolge ein
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Allgemeine Hinweise

Lesen Sie die Montageempfehlung komplett durch, bevor Sie mit der Montage beginnen. 
Beachten Sie alle Sicherheitshinweise auf der Internetseite der Firma Hasenkopf. 

Die Installation muss von qualifi ziertem Fachpersonal mit Erfahrung in der Verarbeitung von Mineral-
werkstoff  und einer Hilfskraft installiert und montiert werden. Ist das nicht der Fall, übernimmt der 
Hersteller keine Haftung. Bewahren Sie diese Montageempfehlung auf. Auf Grund der örtlichen indivi-
duellen Ausgangslagen haben die Vorgaben keinen abschließenden Charakter und gelten als unverbindli-
che Checkliste. Unstimmigkeiten sind durch Rücksprache mit dem Hersteller vor der Montage zu klären. 
Ansprüche auf Gewährleistung beschränken sich auf den Austausch von fehlerhaftem oder fehlendem 
Material. Fehlerhafte Bauteile, die bereits verbaut wurden, sind vom Umtausch ausgeschlossen.  
Die Gewährleistung erstreckt sich nicht auf Mängel oder Schäden, welche unmittelbarer oder mittelba-
rer zurückzuführen sind auf eine unserer Empfehlung nicht entsprechenden Verwendung des Materials. 
ACHTUNG: Die Installation und die Anschlüsse müssen nach den gültigen Installationsvorschriften des 
jeweiligen Landes von konzessioniertem Fachpersonal ausgeführt werden.

Erste Schritte

— Das Produkt bei Entnahme aus der Verpackung auf eventuelle Schäden kontrollieren
— Den Lieferumfang auf Vollständigkeit und Richtigkeit der Abmessungen überprüfen
— Der Untergrund des Bodens und der Wände, an denen die Dusche verbaut werden soll, muss eben 

sein
— Der Untergrund muss für die Montage einer Dusche vorbereitet sein
— Für die Abdichtung zum Baukörper sind die im jeweiligen Land geltenden Normen und Richt-   linien 

zu berücksichtigen und müssen entsprechend den geltenden Baunormen und den allgemein an-
erkannten Regeln der Technik entsprechen und vor Montagebeginn durchgeführt werden.

WARME, SAMTIGE HAPTIKRUTSCHHEMMEND
(Klasse C)

PORENLOSE OBERFLÄCHEFARBVIELFALT

REPARATURMÖGLICHKEIT LEICHT ZU REINIGEN



MONTAGEEMPFEHLUNG

Duschwände

Ablaufdeckel (Mineralwerkstoff )

Duschwanne

Anti-Rutsch-Matte

Siebdruckplatte

Ablaufgarnitur

Anti-Rutsch-Pads

Stelzlager

Lieferumfang der Bestellung (abhängig je nach Bestellung)

Ablaufdeckel (Chrom)

Zusätzlicher Lieferumfang

— Schleifset
— Kleber auf Polyurethanbasis
— Abdichtband  (im Vorfeld klären ob HASENKOPF das Dichtband, Typ: Blanke Disk, 

mitliefern soll)
— Abdichtecken (im Vorfeld klären ob HASENKOPF die Abdichtecken, Typ: Blanke Corner WB, 

mitliefern soll)

Dichtecke

Dichtband
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Vorbereitungen für die Montage

— Die Flächenabdichtung des Bades muss vorhanden sein und den allgemein anerkannten 
Regeln der Technik entsprechen (vor Beginn der Arbeiten)

—  Bei bodenbündigem Einbau muss der Estrich nach Maß der Duschwanne ausgenommen sein
— Ist eine Nische in der Dusche vorhanden, Position der Nische überprüfen
—  Der Ablauf muss von Sanitärfachpersonal angeschlossen werden

Benötigtes Werkzeug + Hilfsmittel

— Heißklebepistole + Klebesticks
— Klemmzwingen aus Holz
— Holzklötzchen und Holzlatten als Stützen

(Klötzchen mind. 50 mm x 20 mm)
— Getriebe-Exzenterschleifer
— Kartuschenpresse für Montagekleber
— Oberfräse / Dosenbohrer aus Hartmetall

— Originale Klebepistole von Corian, Himacs oder 
anderen Werkstoffh  erstellern

— Glassauger mind. 2 Stk.
— Wasserwaage / Nivilierlaser
— Gummihammer
— Schleifk lotz

WARME, SAMTIGE HAPTIKRUTSCHHEMMEND
(Klasse C)

PORENLOSE OBERFLÄCHEFARBVIELFALT

LEICHT ZU REINIGENREPARATURMÖGLICHKEITEN

Mineralwerkstoffe ermöglichen eine nahezu unbegrenzte Gestaltungsvielfalt gegenüber anderen 
Materialien und bieten viele verschiedene Vorteile in Einem.

 Die Holzklötzchen dienen, wie auf Seite 13 beschrieben, als Verklebehilfen. Die Klötzchen werden mit Heißkleber auf 
die Mineralwerkstoff wände geklebt, damit die Klemmzwingen befestigt werden können. Nach dem Aushärten können 
sie mit einem Gummihammer entfernt werden und die Mineralwerkstoff platten geschliff en und poliert werden. 
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A2 - Stelzlager ausrichten

— Ablaufposition einmessen

— Ablaufgarnitur positionieren

— Ablauf von Sanitärfachkraft anschließen 
lassen

— Stelzlager positionieren 

— Mit dem Drehmechanismus Stelzlager 
mit Hilfe einer Wasserwaage waagrecht 
ausrichten

— Materialstärke der Siebdruckplatte, Anti-
Rutsch-Pads sowie der Anti-Rutsch-Mat-
te  berücksichtigen         ww

— Kurz anheben und mit
elastischem Kleber auf Polyurethanbasis 
fi xieren

A1 - Ablaufgarnitur positionieren

A: Auf- und Einbau der Duschwanne
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A4 - Grundplatte überprüfen

— Anti-Rutsch-Pads auf
Stelzlager legen

— Grundplatte aufl egen

Wichtig:
Ca. 0,5 - 1 cm Abstand zwischen Grund-
platte und Wand einhalten

— Grundplatte mit (Körper-) Gewicht 
belasten

Wichtig:
Waagrechte Ausrichtung überprüfen und 
gegebenenfalls nochmals mit Stelzlager 
korrigieren 

A3 - Grundplatte aufl egen
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A5 - Abdichtung anbringen

A6 - Duschwanne aufsetzen

— Das Abdichtband zurechtschneiden
Hersteller Verlegeanleitung Blanke

Wichtig:
Bänder und Ecken entsprechend den allgemein 
anerkannten Regeln der Technik anbringen und auf 
das System der Flächenabdichtung abstimmen

Wichtig: 
Bei Verwendung anderer Abdichtbänder sind deren 
Herstellerangaben sowie die jeweils gültigen An-
forderungsnormen zu beachten

— Anti-Rutsch-Matte platzieren 

— Duschwanne mit Glassauger auf Grund-
platte heben
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A7 - Duschwanne überprüfen

A8 - Ablaufgarnitur anschließen

Wichtig: 
Waagrechte Position der Duschwanne 
nochmals überprüfen 

— Wenn nötig mit den Stelzlagern korrigie-
ren

— Anschluss der Ablaufgarnitur durch Fach-
betrieb

 Wichtig:
Dichtigkeit prüfen
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MONTAGEEMPFEHLUNG

— Position der Wandauslässe ausmessen 
und auf Wandelement aufzeichnen

— Aussparung für Armaturen mit Oberfrä-
se/Dosenbohrer aus Hartmetall ausfrä-
sen

— Federn aus Mineralwerkstoff  zuschneiden

— Feder in die Nut der Duschwand einset-
zen

— Stoßen zwei Duschwände zusammen, 
darf die Fremdfeder nicht über den Rand 
der einzelnen Wände hinausgehen

— Fremdfeder stückeln 

B1 - Position der Bohrungen prüfen

B2 - Federn einsetzen

B: Montage und Einbau der Duschwände
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— Duschwand mit Glassaugern testweise 
anbringen

— Verbindungsfedern zwischen den Rück-
wänden einsetzen

B3 - Prüfen der Duschwand

B4 - Hilfsklötze anbringen

— Verklebung vorbereiten: 
Holzklötzchen zu beiden Seiten der Fuge 
mit Heißkleber anbringen. 

 Wichtig: Ca. 20 cm Abstand zwischen 
den Holzklötzchen bewahren, um aus-
reichend Platz für die Klemmzwingen zu 
behalten 

— Mindestabstand von 45mm zu Boden und
Rand beachten

— Rückwände wieder abnehmen,
Federn rausnehmen und Kanten vorbe-
reiten
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Vorbereitung der Klebekanten

Mit einem harten Schleifk lotz und Schleifpapier mit Korn 180 alle Klebekanten sowie ca. 20 mm der angrenzenden 
Flächen anschleifen, um sämtliche Verunreinigungen zu entfernen. 
Den entstandenen Schleifstaub mit Druckluft entfernen.

 Wichtig: Klebekanten nach dem Ausschleifen nicht mehr berühren.

B5 - Kanten vorbereiten

Kanten in den folgenden Schritten vor-
bereiten:

— Kanten mit Schleifpapier (180er Kör-
nung) vorbereiten  

— Mit Druckluft Schleif-staub entfernen

Kanten fett- und schmutzfrei halten (An-
fassen der Kanten vermeiden)!

ca. 20 mm anschleifen
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B6 - Baukleber punktuell auftragen

— Elastischen Kleber auf
 Polyurethanbasis
 (Ø 5 cm, Dicke 1,5-2 cm) 

im Abstand von ca. 15 cm auf Mauer auf-
tragen

B7 - Mineralwerkstoffk  leber auftragen

— Mineralwerkstoffk  leber  vor und hinter 
der Nut am Hochzug  der Duschwanne 
im Bereich der zu verklebenden Rück-
wand auftragen

— Fremdfeder einsetzen

— Präparierte Duschwand mit Hilfe der 
Glassauger aufsetzen
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B8 - Duschwand aufsetzen

— Präparierte Duschwand mit Hilfe der 
Glassauger aufsetzen

— Mineralwerkstoffk  leber in entstandener 
Fuge einbringen

 Wichtig: 
Der Kleber muss über die gesamte Fuge 
austreten, dieser wird später abgeschlif-
fen

B9 - Wand einspannen und Position überprüfen

— Klemmzwingen und Stütze setzen

Wichtig:
Holzleiste mit Heißkleber ca. 5 cm über 
der Klebefuge anbringen

— Neigung der Duschwand kontrollieren

— Mit Stütze sichern
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B10 - Säubern und Warten

B11 - Weitere Wände verkleben

Wichtig: 
Den ausgetretenen Mineralwerkstoff -
kleber aushärten lassen (ca. 30 Min)

— ausgetretenen Kleber an der Ecke zur 
nächsten Duschwand entfernen

— Schritte B6-B10 für die angrenzenden 
Wände wiederholen
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B12 - Hilfsmittel entfernen

— Klötzchen und Latten vorsichtig entfer-
nen (wir empfehlen die Verwendung 
eines Gummihammers)

B13 - Fugen nachbearbeiten

— Klebefugen mit Getriebe-Exzenterschlei-
fer und mitgeliefertem Schleifset bündig 
verschleifen

— Klötze für Stütze anbringen
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B14 - Position sichern

— Stützen einsetzen

— Über Nacht aushärten lassen

Wichtig: 
Die Fixierzeit variiert je nach Klebstoff . 
Angaben des Herstellers beachten

B15 - Bodenanschluss

— Dichtband entsprechend der geforderten 
Abdichtungsnorm weiterverarbeiten 

 Wichtig: 
Diese Arbeit muss durch eine Fachkraft 
(z.B. Fliesenleger) erfolgen



H A S E N KO P F  Industrie Manufaktur GmbH, Stöcklstraße 1-2, 84561 Mehring, Germany
T +49 8677 9847-50 — F +49 8677 9847-655  —  bad@hasenkopf.de  —  www.hasenkopf.de

Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte telefonisch oder per E-mail
an unsere Spezialisten.

E-mail: bad@hasenkopf.de
Telefon: +49 8677 9847 655

Der Autor übernimmt keinerlei Gewähr für die Aktualität, Korrektheit, Vollständigkeit oder Qualität der 
bereitgestellten Informationen. Haftungsansprüche gegen den Autor, welche sich auf Schäden materieller oder 
ideeller Art beziehen, die durch die Nutzung oder Nichtnutzung der dargebotenen Informationen bzw. durch 
die Nutzung fehlerhafter und unvollständiger Informationen verursacht wurden, sind grundsätzlich ausge-
schlossen, sofern seitens des Autors kein nachweislich vorsätzliches oder grob fahrlässiges Verschulden 
vorliegt.

Alle Empfehlungen sind freibleibend und unverbindlich. Der Autor behält es sich ausdrücklich vor, Teile der 
Seiten oder das gesamte Angebot ohne gesonderte Ankündigung zu verändern, zu ergänzen, zu löschen oder 
die Veröff entlichung zeitweise oder endgültig einzustellen.

Grenzenlose Vielfalt 

Alle Größen

Einzigartige Lösungen

 Made in Germany


